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Auch Sachsen-Anhalt droht in wenigen Jahren ein massiver Lehrermangel. "Zwar herrscht derzeit kein
genereller Mangel an Lehrkräften in Schulen. Aber Kultusminister Olbertz ist aufgefordert, nötige
Vorsorge zu treffen, damit uns nicht in wenigen Jahren eine negative Entwicklung umso härter trifft", so
Claudia Dalbert, Landesvorsitzende von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.

Die grüne Bildungspolitikerin gibt zu bedenken: "Ab 2012 gehen im Verlauf von 10 Jahren etwa 50
Prozent der Lehrerschaft in den Ruhestand und müssen ersetzt werden. Dann müssen pro Jahr etwa 500
bis 800 Lehrerinnen und Lehrer eingestellt werden. Um dies zu ermöglichen, muss HEUTE dringend die
Zahl der Referendariatsplätze erhöht werden. Nur dann können wir die bei uns ausgebildeten Lehrer und
Lehrerinnen im Land behalten und nur dann werden wir ab 2012 auf genügend ausgebildetes
Lehrpersonal zugreifen können."

Hintergrund: In den letzen Jahren haben in Sachsen-Anhalt durchschnittlich etwa 400 Studierende ihr
Lehramtsstudium erfolgreich beendet. Es wurden aber im Schnitt nur gut 100 in den Schuldienst
übernommen.
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